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Sillian will wieder punkten
Nach dem 2:1-Auswärtserfolg gegen Feffernitz möchten die Sillianer Fussballer auch
bei Unterliga-Aufsteiger Maria-Gail wieder groß aufspielen.

ALEXANDER BLASSNIG

Mit einem Erfolg gegen Gastgeber Feffernitz startete
Sillian vor 250 Zuschauern optimal in die neue
Meisterschaft. Die Vierten der abgelaufenen Saison
hatten der sehr guten Defensivarbeit der Sillianer nicht
viel entgegenzusetzen: "Wir haben den Kärntnern die
Räume eng gemacht, die Mannschaft hat taktisch
hervorragend gespielt", freute sich Manfred Niederwieser,
Trainer der Sillianer.

Obwohl drei starke Spieler verletzungsbedingt nur auf der
Ersatzbank mitfieberten, bot die Mannschaft eine
geschlossen starke Leistung. Einen Elfmeter verwandelte
Roman Told sicher in der 20. Spielminute und brachte
Sillian verdient in Führung. Eine Vorentscheidung
brachte gleich am Beginn der zweiten Spielhälfte ein
Freistoß von Helmut Steinwandter, den Martin Bodner am
Tormann vorbei zum 2:0 einnetzte. Eine
Ergebniskorrektur schaffte Feffernitz noch in der 75.
Spielminute mit dem 1:2 Anschlusstreffer. Eine Chance
zum Ausgleich fanden die Kärntner in der guten
Verteidigung der Sillianer aber nicht mehr vor. Die Zweite
Meisterschaftsrunde startet für die Oberländer am
Sonntag, den 5. August gegen Unterliga-Aufsteiger Maria
Gail bereits um 10.30 Uhr. "Unsere Mannschaft kann
personell wieder aus dem Vollen schöpfen und wird alles
daran setzen, an die Leistung vom Feffernitz-Spiel
anzuschließen", meint Manfred Niederwieser
kämpferisch. Der Trainer möchte auf alle Fälle wieder
mindestens einen Punkt mit nach Hause nehmen. In den
ersten zehn Meisterschaftsrunden hat Sillian insgesamt
sieben Auswärtsspiele und da heißt es fleißig Punkte
sammeln.
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Unfall in Sillian: Zwei
Verletzte
Autolenkerin bei
schwerem
Verkehrsunf...
"Wo geht's denn da zum
Weltwunder?"
Parkverband: Fusion auf
tönernen Füßen
Gailtaler Höhenweg ist
jetzt länger g...


